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Stärkung der Clearingstelle für Gesundheitsversorgung 

Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
vom 12. November 2025 

 Datum 

12.11.2025 
 

Abstimmung 

Beratungsfolge 
Geplante 
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Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen und 
Teilhabe  02.12.2025 Vorbereitung      
Ausschuss für Organisation, Personal, Finanzen 
und Digitalisierung  04.12.2025 Vorbereitung 

(Federführung)      
Regionsausschuss  09.12.2025 Vorbereitung      
Regionsversammlung  16.12.2025 Entscheidung      

 
Beschlussvorschlag der Fraktion/Gruppe 
 
Lfd.Nr. der 
Einzelmaßnahme 
(Produktdarstellung  
ab Seite 155 ff.) 

Teilhaushalt-Nr. / Bezeichnung 

Bezug-Nr. 
Seite 355 ff. 

  Neue Nr. 
    ☐ 

50 - Soziales/ Produkt 503115 - Hilfe zur Überwindung bes. sozialer 
Schwierigkeiten und in anderen Lebenslagen 

 
Das Projekt „Gesundheit für alle! Clearingstelle für Gesundheitsversorgung“ der Caritas in 
der Region Hannover wird ab dem Haushaltsjahr 2026 gestärkt. 
 
Ziel ist es, die Fallbearbeitungskapazitäten zu erweitern, die Netzwerkentwicklung und -
pflege zu intensivieren und die regionale Versorgungskoordination für Menschen ohne 
oder mit ungeklärtem Krankenversicherungsschutz nachhaltig zu stärken. 
 
Die erforderlichen Mittel von 100.000 € sind im Teilhaushalt Soziales für den Haushalt 
2026 zusätzlich einzuplanen. 
 
 
Sachverhalt 
 
Die Clearingstelle der Caritas ist ein zentraler Bestandteil der gesundheitlichen 
Daseinsvorsorge in der Region Hannover. Sie unterstützt Menschen ohne oder mit 
ungeklärtem Krankenversicherungsschutz bei der Klärung ihres Versicherungsstatus, dem 
Zugang zu medizinischer Versorgung sowie bei der rechtlichen und sozialen Beratung. 
 
Die Zahl der Fälle ist in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen. Gleichzeitig hat die 
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Komplexität der Fälle deutlich zugenommen – insbesondere durch rechtliche Hürden, 
Sprachbarrieren und soziale Problemlagen. Diese Entwicklung führt zu einem 
wachsenden Arbeits- und Koordinationsaufwand, der mit der aktuellen 
Personalausstattung nur eingeschränkt bewältigt werden kann. 
 
Eine Aufstockung um 100.000 Euro ermöglicht: 

• eine effizientere Bearbeitung komplexer Einzelfälle, 
• eine bessere Vernetzung mit Kliniken, Hausärzt*innen, Sozialbehörden und freien 

Trägern, 
• eine frühzeitige Fallsteuerung, die Folgekosten im Gesundheits- und Sozialwesen 

für die Region Hannover vermeidet, 
• und eine Stärkung der Angebotsstruktur, um Versorgungslücken zu schließen. 

 
Die Clearingstelle trägt wesentlich dazu bei, Zugangshürden abzubauen, 
Gesundheitschancen zu verbessern und die öffentliche Gesundheitsversorgung in der 
Region Hannover solidarisch und gerecht zu gestalten. 
 
 
Anlage/n 
Keine 
 


